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Amtsblatt zur »aibacher Zeituna Rr. 324.
Freitag den 2. Oktober 1874.

(466) Nr. 7377.

Kundmachung.
Die Ruhrepidemie in den Ortschaften Göt-

tenih, Handlern und Koöen des Sanitätsbezirkes
Gottschee ist am 16. d. M . als erloschen erklärt
worden. Es erkrankten seit Beginn der Epidemie
Mitte Jul i d. I . bis zum Schlüsse derselben bei
emer Gesammtbevölterung von 593 Individuen
82 Personen. (15 M., 21 W.und 46 K.), davon
genasen 70 (15 M., 21 W. und 34 K.) und
starben 12. Somit Morbilität 13'82"/<„ Mor-
tabilität 14-63"/.).

Laibach, am 21. September 1874.
Von der k. k. Landes» egiernng.

(460-3) ^ i r . 458.

Lehrerstellen.
An der neu organisierten vierklassigen Volks-

schule Töplitz-Sagor (ehemals Werlsjchule) sind
zu besetzen:

Eine Oberlehrerstel le mit dem Jahres-
gehalte von 500 st. und einer Functionszu-
lage von 100 st.,

zwei Lehrerstel len mit dem Iahresge-
halte ü. per 500 st.,

eine Lehr er stelle mit dem Iahresaehalte
von 400 st.

Sämmtliche Lehrer genießen außerdem Natu-
ralquartiere und erhalten von der Gewerkschaft
und dem Bruderladenvereine in Sagor f r e i w i l -
l ige Zulagen, welche für den Oberlehrer 150 st.,
für den zweiten und dritten Lehrer je 100 st.,
für den vierten 60 st. betragen.

Gehörig instruierte Competenzgesuche sind bis

längstens 2 0. Oktober l. I .

beim Bezirksschulrathe zu überreichen.

Vom k. k. Bezirksschulrath Littai, am 24ten
September 1874.

Der Vorsitzende: Tchönwetter. >

(467—1) Nr. 5375.

Diurnistenstelle.
Bei der gefertigten Bezirkshauptmannschaft

ist eine Diurnistenstelle mit dem Taggelde von
1 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber darum wollen sich mit ihren do-
cumentierten Gesuchen

längstens bis 14. Oktober l. I .
an her wenden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Gottschee, am
27. September 1874.

(465—1) Nr. 4589.

Vichmärtte-Etnstcllung.
Aus Anlaß der in Pototschendorf, Bezirks.

Hauptmannschaft Nudolsswerth, ausgebrochenen Rin-
derpest wird im ganzen Bereiche des Steuerbezirkes
Sittich die Abhaltung von Biehmärkten bis auf
weiteres untersagt.

Littai, am 24. September 1874.
Der l. t. Gezir lehauplwann:

Schonwetter.

MelliMMt M Machn Mnng Vr. 224.
(2270-1) Nr. 226. ,

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung. >
Von dem l. l. lüezlllsucrlchte Moming!

wlrd hiemit vetannt gemacht: >
Es sei über das Ansuchen de« Josef

"obetit von Tschernembl gegen Nllo Muc
"on gemel wegen aus ocm Zahluu««.
auftrage vom 17. Februar 1869, Z. 608,
huldigen 43 ft. ü. W. o. 8. o. in die
^«asiumiclung der excc. öffentlichen Ver<
'^^lrung der dem letztern gehörigen, im
^rundhuche ilä Herlschast Grudac «ub
^Ul..')ir. 56 vorkommenden Realllät »m
Michmch erhobenen Schätzungswerthe twn
^ ^ ft. gewilligt uno zur Vornahme
ocrlelden die dritte FeilbietungS-Tagjatzung
llus den

i!0. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, im Gerichlslocale
Mlt dem Anhänge ungcordntt worden, daß
°tt lrllzuoictcnoe ^ealllät auch unter dem
«Hatzungswerihe an den Meistbietenden
hlntangceven werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund'
vuchseftract ""l> d,e ttlcltatlonsbedmgnisfe
lounen bei diesem Gclichle in den ge-
woynllchcn Ämtsstunden eingesehen werden.
i 9 <?' ^ Bezirksgericht Mötll lng, am
^ J ä n n e r 1«74.

^ i 3 3 i — i ) ^ . ^ 9 3 7 ?

Zweite exec. Feilbietung.
Bon dem l. t. Gezulsgcrlchte gelstliz

wlrl» bekannt gemacht, daß zu der in der
«feculionssache des Herrn Josef Dom.
"v is von Feistriz gegen Anton Hnsöal
«on Prem Nr. 8 M o . 3 st. o.«. o. mit
"tscheide vom 12. Juni 1874, Z 5052,
aus den 18. September 1874 angeordneten
"Ilen Reülfeilbietung lein Kauflustiger
"lchlenen ist, daher zur zweiten auf den

2 0 . O k t o b e r 1 8 7 4
al'geordn.ten Feilbietung geschritten wer-

^ Zugleich wiro den unbekannt wo be<
IMdllchen Tabulargläubigern Marla Helß-
m)' ^nlon Hersöat, Silvester HelS^al,
l̂chael Herscal, Franz Heröial, Jakob

Pascal und Josef Hersöat, alle von
U " "innert, d°ß ihnen zur Wahrung
f«m ^^ °" der Fellbietung und all-

^ « ^ ^ ^ ^

V M m b ? / V ^ '""^ am 18ten

(2260-1) Nr. 2009. ,

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des D.-R.-

O'Commenda Mültling gegen Marko
Krasooc von Nosalnic Nr. 40 in die lxc-
lulive öffmllicte Velstci^crung der drm
letzlern gehörigen, im Gruudliuche der
D.^N.'O. «Conimenda Mötlling Rclf..
Nr. 1«V^ und 19'/„ vollommenden Rra-
liläl im gerichtlich clhodcucn Scljätzungs-
werlhe von 513 ft. ö. W. gewilUgt und
zur Bornahm- delselben die Feilbictunge.
Tagfatzungen auf den

20. O k t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
19. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormltla^s um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhangc beftlmu't wor«
den, daß die fellzublelenden Nealllälen
nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meist,
bietenden hintangegeben werden.

DaS SchatzungSprotoloU, der Grund,
buchseftract und die ^icitationsbedinginfse
können bet diefem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht MöMmg, am 2tttcn
März 1^74.

(2284—1) ' N7.^24347

Elinnerullg
an den unbekannt wo bcsinollchen Herrn
Johann Freiherrn o. B u r o l und dessen
gleichfalls unbekannten Erben und NechlS.

Nachfolger.
Von dem t. t. BezillSgerichte Ralschach

wird dem unbekannt wo befindlichen hcrru
Johann Freiherr o. Bulvt uno dessen
gleichfalls undetannten Erven und Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Herr Heinrich Gcunschmicd
von Ralschach wider dieselben die Kluge
auf Bcljahrung einer auf die ihm glho-
rigen im Grundbuche des Gutes Ober-
erlenstein nud Uib.. ot Rclf.-Nr. 8 vor-
kommenden Realität il.tabulietlen Förde«
rung per 60 ft. C. M . aus dem dicssül.
ligen Schuldscheine vom 23. November
lv33 Lud i)M68. 24. August 1874, Zayl
2434, Hieramts eingebracht, wolüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzüna
auf den "

17. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
O. O. angeordnet und dcn Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr An>
ton Herrmann von Ralschach als ouwtor

aä aowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen^ diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am Iten
September 1U74.

(2349^2) Nr. 4144.

Grecutivc
Realitätelwclstcigerultg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senostlsch
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur Laibach in Vertretung oes h.
AerarS die ezeculwe Berilelgcrung i»el dem
îorenz Sever von Blünol «ehörlgen, ge-

llchlllch auf 1560 ft. 40 kr. gelchätzten
Reallläleu Urb. »Nr. 349 und 360 uä
Herljchuft Scnostlsch bewilligt und hlczu
c,rel Fcllliittnn^S'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die blitle auf den

12. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze Scnosctsch mit dem Anhange
angevlduet worden, daß die Psaudlealilät
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur,
um uoer über dem Schatzui^swcrlh, bei der ^
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegebeu werden wird.

Die kicttatlonsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder «icituut vor gemachtem
Anbote em 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
so wie das Schühungsprolololl und der
Orundbuchseftract können in der dic»>ue-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselfch, aw
29. August 1874^

^2143—3) Nr. 4031.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t- l . Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

ES fei über Anjuchcn deS Johann Ko.
zina von Echuschle uom. der Ortsgemetnde
Schuschle die efeculwe Versteigerung der
dem Josef Levstel von dort gehörigen, ne-!

richtlich auf 440 fi. geschätzten Realltüt
Utb.-Nr. 677/^ aä Herrschaft Relfniz
bewilligt und hiezu drei Fetlbietung«-
Tugjatzungen, und zwar die erfte »uf deu

2 6 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

30 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

29 . Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gertchtstanzlei mit oem Anhange an-
geordnet woroen, daß die Pfandrealllal bei
der ersten und zweiten gettbleluliu. nur um
oder über dem Schatzun^swertt), be« oer
dritten aber auch unler ocmjctven hintan-
gegeben werden wird.

Die ^lcilalionsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder ^lcltant vor gemachtem
Anbote ein 10oerz. Vabium zu Handen
der iiicillltlonscommisfion zu erlege« hat,
sowie das SchlltzuligsprololoU und der
Grundbuchsexti act tonnen in der dtesge-
tlchlllchen Registratur emgejehen werden.

Gleichzeitig wird den dlefem Gtlichte
unbekannten Thomas und Michael tto-
sir'schln Glschnxsteln und dcreu aUfalligen
Elben und R^chlsnachfolglln als Tabu»
lasijlüublueln del ovigel Rculllal hlemlt er-
innert, duh die fül c l̂lselbtn befummle Hell-
dlclun^SlUvril oom Befchel0e8. Jul i 1874,
Z. 4031, dlm für sie aufgestellten «uiA-
wr 2(l Äctuin Heun Iotjunn Kozlnu von
Schufchie zu«cslcllt woiden sei.

K. l. Bezllts^tllchl Rc,fniz, am 8ten
Ju l i 1874.

^2220—2) Nr. 6774.

Reassumierung
executiver Feilbietung.

Von dem l. l. VczltlSgerichte ftelftriz
wird bekannt gemacht:

Es s î über Ansuchen des Blas Tomsii
von Feiswz die m>l Bescheid vom «len
Mürz 1tt7i , Z. 169^, auf den 5. Ma i ,
6. Juni und 7. Ju l i i » 7 i anueol0«>et
glwescnc, sohin aver sifl<erle efeiullve
Frllvltlullg der dem «norlUS Be»,ö»i
von Unteifemon Nr. 39 gehörigen, im
Grundbuche deS Gutes SlMvnhof »ub
Urb.'Nc. 7 vollommenden Rcalltal lm
Reasfumierungswege auf den

16. O k t o b e r ,
17. N o v e m b e r und
18. Dezember 1 8 7 4

,mlt dem vorigen Unhang« o.na.eoldntt

I u U ' i 8 7 ^ ^
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(2252—1) Nr. 3225.

Executive
Realitäten-Verfteigelung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gmtfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth
Harn von Sladlberg derzeit bedienstet in
Bivdooac in Kroatien, durch Dr. Grat«
tooic, die executive Versteigerung der dem
Johann Hirn von Stadtbelg gehörigen,
gerichtlich auf 41« ft. geschützten, aä Herr-
schaft Gurlseld »ud Re^,tf.-Nr. 765 vor-
kommenden Realnüt bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
undx die dritte auf den

16. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags V2N 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Unhunge angeord»
net worden, daß die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Fellblelung nur um oder
über dem Schützungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote eln 10"/^ Vüdium zu Handen
der Licitat,onscon,ml,sion zu erlegen hat,
sowie das Lchätzm'gsprolotoll und der
Glundbuchsextlacl können ln dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Guilfeld, am
8. Jul i 1874.

^(2272^1) Nr^ 224.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Müll l ing
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen dcS Anton Der«
ganc von Hiastje die executive Belsleige«
rung der dcm Jakob Deiganc von Mölt-
ling gehörigen, uerlchllich auf »940 ft.
geschählcn, im Glundduche aä Sleuer,.
gemeinde Mötiling gub E f t r . . N i . 686,
685. 687, 6t,9 uno 690 vortommelidrn
Rcallläl bcwlUigl und hlezu dlrl Fcildlc-
tu'igs-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 « 7 4 , '
jedesmal vormittags vo>, 9 bis 10 Uhr,
in der <Kenchtetat,zle« Möll lmg mil drm
lll'hange angcocdliel woidm, daß die
Pfandrealitäl bei der er,len und zwei'
ten Fcilvietutig nur um odcr übei dem
Schahungswei th, bei der dritten aber ûch
unter demselben hir>lanue«el<en werbt», w>rd.

Die ^>cilaliol,bb»,o<ng,>>sse, wvlnach
insbesondere zedtr militant vor gemuchlem
Anbote eln 10"/^ Badmm zu Handen d«r
iilclllltionScomnlision zu erlegen hat, su>
wie das Saähm^sprototoll und dcr
Grundbuchsejtllnt lölixen in der dies
gerlchillchcn Reginralul emaefthen werde»..

K t BezirlSgellcht Möl l lmg, am
13. Iül.ner 1874

(2346—1) Nr. 4117.

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Scnvsclsch
wird b«lannt gemacht:

E« sei über A> suchen der l. l. Finanz«
plvcuralur inLaibacd, in Berlrelung dlS
h. «erars ui>d Grundel.llaslungsf^id^s
die tfec. Frllbuiurg d>.r dem Andreas!
Lusa von Nicdeldolf gelzörigen, grrichl.!
llch auf 1443 ft. g'saühttn Realüä» 8ud
Urb.'Nr. 18^ 2ä H.njchust Senl.jrljch
bewilligt und hllzu 0l ei Ie>lble!ul>gs Tag'5
satzungen, und zwar die e.sle auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und di« dritte auf dm

19. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jldlSmat volMlltagS von 10 bis 12 Uhr,
« ^ " Gt.lchlslanM S^noselsch mit dem
»nynnge anordnet wordcn, daß die
Andreawüt b«i b<r «sten u«d zwel.
len Fellbltluns nur um oh« über dem

Schützuugswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden
wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Lictlant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadwm zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge»
richlllchcu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
6. August 1874.

(2269—1) Nr. 341.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Möltlmg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Felix
Haß von Mottling die exec. Versteige-
rung der dem Johann Dergunc von Bluts»
berg gehörigen, gerichtlich auf 1091 f l . ge<
schätzten Realität ad Herrschaft Krupp 3ud
Eur.'Nr. 294 bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 10 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhang?
angeordnet worden, daß die Pfanbreulität
bei der ersten und zweiten Feübielung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Dle Licitationsdedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprototoll und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Möl t lmg, am
26. Jänner 1874. ^
"(2302—1) ' ' N r . 4618.

l5recutive Fcilbictung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte W'p-

pach w,rd hiemit bekannt gemacht:
Es sei übe, dus Ansuchen der Katha-

rina Marc von Wippach gegen Kaihurina
M^lc von Glup Nr. i i wegen aus dem
Z^hlunuSaust age vom 12. März I«?4,
Z. l22<», schuldigen 50 ft. C M o. 8. o.
in die efcc. üffelUliche Verilelgerung der
den, lctziern ^ehürl^en, im l^iundbuche
HerrsHaft Wippach tom. X X I , pass. b̂ »8
«m qenchllich rlhobelien Schahuo^vluellhe
von 50 ft. C. M . gewilligt, und zur Vor»
nähme dcrsllbln die efec. Feilbielungs-
Tagsatzungen auf den

2 0. O k t o b e r ,
2 1. N o v e m b e r und
2 2. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gellchlsl^l'zlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
be« der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schähunu.swerlht' an den Meistbietenden
hmlaugegeben werde.

Das Sä'ätzungsprotololl, der Grund-
buchsexlracl und dle Vicilallonsbedmgnisse
können bei diesem Gerichte m den ge»
wohnlichen Amlesiunden ein^es^hen werdeil.

K. t. Bezlitsgerich: Wlppach, am
2. Stplember 1874.

(2271 — 1) ' « r . 508.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte MültllNg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Leopold
Fleischmaim von Mottling die exec. Bei.
sleiueiung dcr dem Malhi^o Urh von
Mottling gehüriu'N, gerichtlich auj 1035 ft.
geschätzten, im Grundbuche aä Sladtglll
Mö' l lmg 8ud Cftr.«Nr. 677. 678 und
679 Sleurruemeil.de Mölt lmg vorkom-
menden Realität samml An- und Zu^e»
hör bewilligt und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu han-
den der Licitationscommission zu erleger
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Möit l ing, am
24. Jänner 1874.

"(2350^1) 3 i r^^1767

Ereculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bczlrts^erlHle Senoselzch
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur in Lawach die exec. Feilbie-
tang der dem Johann Sever von Vründl
gehörigen, genchllich auf 8173 fl. gtschütz»
ten Realität Ucb.'Nr. 54 llä Gut Nutz-
dorf bewilligt und hiezu drei Feilvietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgeuäuoe Senosetsch mlt dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realltül bei der ersten uuo zweiten Feilbie-
lung nur um oder über dem Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die ^illlailllnsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zu Handen der
Uicilationscomnnssion zu erlegen hat, so»
wie daS Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dicsge»
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, au.
28. August 1U74.

(2258—1) Nr.^1986.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l . Dezlrlsgrllchle Mottling
wird bekannt gemuchl:

lös ,el über Ansuchen des Dalo Ra>
nilovlö von Soölce d»e efec. Fellbletung
dcr dem Basil Herujat von Blschleoica
Nr. 7 gehorlgru, gerichtlich auf 12(X) sl.
geschätzten, im Glundbuche llä Hcrlschasl
Mottling 8u^ Clill.-Nr. 8 « 1 , 6f,ruct.
N l . 196'/, Sleuerglmeinde Drufchilsch
vorlommtnoen Realität bewilligt mio hiezu
drei Flilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1. November
und die dritte auf den

2 2. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in oer Get«chtSta»zlei mit dem Anhaxge
angeordnet woroen, daß die Pfandrealltäl
bei der ersten und zwtlten Fellliielung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintat'gegeben werden wird.

Die KicilationSoedingnisse, wornach
insbesondere jcder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Badium zu Handen der
LlcllalionScommlssion zu erlegen hat, so
wie das Echühullgspiolololl und der
Grunovuchsexlracl tonnen in der diesge»
richlllchen Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Möt l l lng , am
25 März 1U74.

(ii307—1) Nr7 3226.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Gurlf l ld
wird belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen deS Martin Kilei
von Großdorn, durch Dr. Bralloviö resp.
dlssen witlerweiligen Slelloetlreter Dr .
^osta, die efelullve Versteigerung der dem
Antun Pirman Gebs. von Pooeische ge-
H0r«gen, gerichtlich auf 1983 ft. gefchätz-
ten yieaUlilt vorkommend »ub Rects.-

, Nr. 132 aä Herrschaft Landsttaß bewilli»l
und hiezu drel FeilbietungS-Tagsatzung^
und zwar die erfte auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

22 . Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,'»
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange A
geordnet worden, daß die PfandreaM
bei der ersten und zweiten Feilbietung l»"
um oder über dem SchühungSwerth, b"
der dritten aber auch unter oemfelblN W '
angegeben werben wird. ,

Die «icitationsbedlngnifse, worM
insbesondere jeder Licili.nt vor gemach^
Anbote ein Wperz. Vadium zu han""
der licitationscommission zu erlegen h<̂
sowie das Schüyungsprotololl unl» °^
Glundbuchscftract tonnen in der »>«
gerichtlichen Registratur eingesehen werdê

K. l. Bezirksgericht Gurlftld, «" !
8. I u l t 1«74 !

"(2141—3) Nr. 46b3>

Erecutive
Realitätcn-VerfteigeNlO

Vom t. l. Vezirlsgerlchte siosn'i
wird bekannt gemacht: ^ «

Es sei über Ansuchen des VaNY"""
Hozhevar von Kollenzdorf die e j " " ^
Versteigerung der dem Johann ^ " «f
von Kollenzdorf gehtklgen, gerichll'lh «
1300 ft. geschätzten, im Glundduche "
Herrschaft Zovelsberg 8ud Rclft.-!)tt. °̂
uoltommenoen Reulltüt vewilligt uno>> ^
drei FellbletungS-Tugsatzungen, und jl»
die erste auf den

28. O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. November
und die dritte auf dm

28. Deze-mber 1 8 7 4 , .̂
jedesmal vormittags von 10 bis l ^ l l ^
dcr Gerichlslanzlei mit dem Anhange " ^
ordnet wordm, daß obige Rec>l>t̂  ^
der ersten und zweiten Heilbielul'ö ^
um oder über dem Schätzungswerts ^
der dritten aber auch unter deml̂
hintangegebell werden wird. .^,

D«e ^lcltlltlonslicdlngnlssc, wornach ^,
besondere jcder «icitant vor gel"^ll>
Anbote ein lOperz. Radium zu ^ . ^
der ^icitationscomulilston zu erlegen ^̂
sowie das SchätzungSprototoll " " ^
Grundbuchseftract tonnen »n der ^
gerichtlicheu Registratur eingesehen we ^

K. t. Beziltsgericht Rcljn>z. "?
Auaust 1n<4. ^ « L
(2256-2) Nr. ^

Erinnerung ,
an Marko P u p o v i ö von ^ " 0 ^ ,

Bon dem t. l. Bezllls^erlchlt ^
lil'g wird dem MibctalMl lvo b'fl^ ^ s
Mal lo Popovli von Stemlouc -̂  '
hicmit erinnert: ^ «i O^

Es hat" wider ihn bei oitsew 9
richte Dtto Popov<c von Slemlouc ^
8ub Z)M08. 17. Jänner 1»74, >!>' ^ t ,
d.e H< läge M o . 28 ft. 50 lr. eMu«"
worüoer d»e Ta^satzung auf den

14. O k t o b e r 1 8 7 4
angeordnet wurde. /«-ttas^

Da der Aufenthaltsort deS V " >M
diesem Gerichte unbekannt und " ^
vielleicht aus den t. t. Erblanden "° „̂d
ist, so hat man zu lessen B e r t r e t M ^
auf seine Gefahr und Kosten den ^ ^ l
Mich' l i i i von Brefowareber als ^
ad 2owm bestellt. ^,«, ^

Der Geklagte wird hievon zu 0«" z>l
verständigt, damit derselbe "UeM - F
rechter Zeit selbst erscheinen oder!'" M-
andern Sachwalter be,lcllen und t»e, ^
richte namhaft machel«, überhaupt ^ ê
nungsmüßlgen Wege cmschrellen . ^
zu seiner Vertheidigung ersv ^ ^
Schritte einleiten lönue, w ld r 'U l ^^^ l
Rechtssache m.t dem aufgestellte'' ^
nach den Bestimmungen der G c r ' ^ ^
nung verhandelt wcrdcn wird «no ^
llagle, welchem es übrigens ' ^
seine Rechlsbehelfe auch oem benann ^
rator an die Hand zu geben, l'<" gylgl"
der Verabfäumun« entstehenden
selbst beizumessen haben wird. <,gl

K. l. Bezirksgericht M l M " » ,
l7. Iilnner 1974.



1803
(2273-3) Nr. 5680.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Aus-
hilfskasfevereins die exec. Versteige-
rung der dem Franz Gacmk gehö-,
"gen, gerichtlich auf 8800 f l . ge-
schätzten, im magistratlichcn Grund-
buche 8ul) Rct f .Mr. 409 vorkommen-
den, zu Laibach in der Gradischavor-
stadt gut) Consc.-Nr. 1 gelegenen
Hausrealität bewilligt und hiezu drei
Feildietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 0 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 6 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

iedesmal vormittags von 9 bis 12
"hr, im Landesgerichtsgebäude Nr . 151
«m alten Markte, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
tealuät bei der ersten und zweiten
Seilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
Werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
"ach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anböthe ein 10"/« Va-
diuln zuhanden der Liciiationscom-
Msion zu erlegen hat, so wie das
^chätzungsprotokoll und der Grund-
buchsegratt können in der diesgericht-
"chen Registratur eingesehen werden.

Laidach, am 29. August 1874.

(1815—3) Nr . 4599.

Erinnerung
"n die Frau Mar ia Kop a r , verehelicht
Awrsene W e l l i t , geb. Mayer, den
Venn Georg L u z a r , dann die An-
t°n Well lö 'sche Eoncursmassa re-
spective deren unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

"ach wlrd der Frau Mar ia Kopar
verehelicht gewesenen Well i i , gebornen
«Uiaycr, dem Herrn Georg Luzar, dann
der Anton WMCschen Concursmassa,
lespectlve deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern mittelst gegen-
wärtigen Edlctes erinnert:

Es habe wieder dieselben bei diesem
Gerichte Herr Andreas Drujchlovch,
durch D r . Steiner, sud 1^68. Uten
^ u k 1874, Z . 4599, ore Klage auf
^erjähmng und Erlöjchung der auf
der Hausrealüät 8ud Confc.-3ir. 113
'N der Bahnhofgasse, der Ackerreali-
tat 8ul) Rctf.-Nr. 5^7 aä Stadtma-
gistrat und der Ackerrealität 8ud Rctf.-
Nr. 673 ilä Stadtmagistrat sür Ob-
genannte sichergestellten Pfandrechte ein-
gebracht und um Anordnung einer
^agjatzung zur mündlichen Berhand-
l"ng dieser Rechtsfache gebeten.

Da der Aufenthaltsort der Ge-
jagten und deren unvetannten Rechts-
nachfolger diesem Gerichte unbekannt,
und weil sie vielleicht aus den k. k.
^"blanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierortigen
werlchts-Advocate« D r . Rudolf als
Kurator bestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtsfache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Die obigen Geklagten werden dessen
zu dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,!
oder inzwischen dem bestimmten Ber-!
treter D r . Rudolf Rechtsbehelfe an!
die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen anderen Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und überhaupt im recht-

l lichen ordnungsmäßigen Wege einzu-'
schreiten wlssen mögen, insbesondere
da sie sich die aus ihrer Berabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen!
haben werden. l

Laibach, am 14. J u l i 1874. <

(2310—2) Nr. 8539",

Dritte er.ec.FeMetung.i
Bun dem l. t. Bezirksgerichte Feisniz >

wird im Nachhange zu dem Eoictc vom>
11. August 1874, Z. 7408, in der Exe-,
cutionssache der Frunzlsla Bic i i , durch!
Blas Tomäic von Fezstliz, gegen Josefs
Sprohar von Zareije xow. 200 ft. o. 8. o. !
bekannt gemacht, daß zur zweiten Neul-i
seilbietungS'Tagsatzung am 11. Seplrm-j
ber 1874 tein Kauflustiger erschienen ist,,
weshalb am »

13. O k t o b e r 1 8 7 4
zur dritten Tagsatzung geschritten werden!
wird. !

K. l . Bezirksgericht Feisttiz, am I l t e n ,
September 1874. ,

( 2 2 2 4 - 3 ) ' N r l 4^84? '

Erccutivc
Nealitaten-VeljteigelUllg.

Bom f. l. stüdt.'delcg. Vczlltsgerichte
Laibach wild octaunt gemacht:

Es sei über Ulijuchell des Martin
Ogoreuc, durch Dr. u. Schrey, die efec.
B>.'tsielM»li!g der dem Iojcf Oezlay ge°
hörigen, gcrlchllich auf 2964 st. geschätz-
ten, im Glundbuchc Sttovclhof «ud Rclf.«
Nr. 52, loi. 739 vortomnnnden Realllül
bewilligt und hiezu die FellvietungStagsu-
tzung auf den ^

17 . Ok tober 1 8 7 4 , j
vormittag« von 9 bis 12 Uhr. hierue-j
richlö mn dem Anhunge angcorouct wor-'
dcn, dujj dlrPfandlculllul be» dieser Fcll»'
dielung auch u»trr dem Schätzungswrtlhe!
hinlangegeben weroen wird. j

Dir ^lcllaUonsbedlngnlsjc, wornach!
insdejonderr jeder «lcilaut vor gemachtem,
Anbote e»n 10perz. Badium zu Handen
der ^icltationscommlfsion zu erlege»! hat,,
jowie das ^chätzungsplolotoll und o« j
^lundbuchseftract tonnen m der dlrs«.
fterlchllllyen Registratur eingcsehen werden.;

tt. t. stüdl.'dellg. BezlllSgnlcht Lui«
bach, am 7. August 1874^ ^

(2345—2) ' Nr. 4247.

Executive
Nealitätell-Ujelsteigerunst.

Bom l. t. Vezirlsgeilchtc Suiofttjch!
wird bclanllt gcmacht: .

(öS fei über Knjucheli dcö Herrn D>.
Edullld Deu von Adrleder^ l«c executive
gcillilelung der dem Franz M^holö.ö von
Senofttsch gehörige!,, gelichlllchauj 5010 st.
und 1̂ >55 ft. ue»chühlen Realitäten U^.-
Nr. 1 u»d 152V, üä Herischaft Scno«
fclsch dewlUigt uno hlezu orei Fcuvielungi'-
Tugfahullgeu, und zwur die erste auf den

17. O l t o b e r ,
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 l>is 12 Uhr,
in der Gelichtölunzlei mit dml Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealual
bei der ersten und zweiten Feilb,elung
nur um oder über dcm Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter dem.
selben hintangegrben werden umd.

D i t kicitüllonsbedmg.nlffe, wornach ins-
besondere jeder kicitant vor gemachtem An»
bole ein lOperz. Badium zu Handen del
Licitatlonscoulmifsion zu erlegen hat, so
wie das SchähuugSftl ololvll und der Grund'
buchörztract tonnen in der dieSgerlchlUcher
Registratur elngcschen werden.

8 . l. Vezlrtsgericht Senosetsch, am
10. August 1874.

(2310—2) Nr. 3295.

^ Bekanntmachung.
! Vom t. l . Vezlilsgerlchle Lillai wird
l bttanlu gemacht:
! ^s sei üvcr das Gefuch deS Franz
Helman äs pläsg. 18. Ma» 1d74, Zahl
42^)5, ln d»e Einleitung des Brlfahlens
zur Amottisierung der Elnoerleibung dcS
auf der Ncalttat des GeluchstcllelS 8ud
Urb.-N^. 235, tom. 11, ^ ^ . 1^7 infolge
Ucbcrgib^ucrtl3^cs vom tt. Huli 1üj08
für dle Fvlderung des Jakob Hei man
Per 220 f l . und für die Oordeluug drr

. Gcllraad Herman per 200 ft. sett 3len
, September 1808 haftenden Pfandrecht»«
, bewilliget worden.
z Es weiden dahcr die obbenanuten, UN.
^ bekannt wo befindlichen Tabulargläublger,
^ dercu allMigen untittannlcn (ö!lben und
! Rechlenachlolger, s^um alle, welche auf
i diese Hupolhclatfordcrungen Ansprüche er-
, hcben, ausgefordett, diese längstens

z b is 1. O l t o b e r 1 8 7 b

ŝo gewiß hicrgerichtS anzumelden, als
! widrigcns nach Ablauf dic>lr Frist über
! weileieS Ansuchen mit der Amorllsierung
> vorgegangen würde.

K. l. Vezirlsgerlcht Liltai, am Iten
Juni 1874.

j ( 2 1 5 0 - 3 ) Nr. 35837

i Relicitation.
, Vom l. t. Hcziltsgerichte zu Stein
, wird hicmit bekannt gemocht:
, Es sci über Ansuchen der Maria Soe-
, lina von îaldllch, durch Dr . Sujovic, in
, die Reassummierung der mit dem wlscheioe
vom 17. Drzemver 1873, Z. 5913, ststier.
trn Rellcilalion dcm von Hiaria ^juöoui
uus Wul,svach laut «intationSprolotoUcs
vom 21. Scplembrr 1869, Z. 5 i9 l j , um
den Melstlilll per 1710 ft. erstandenen,
dem Johann Tclau oun Stob gehörig
gewescl.m Nculilätm Urb.-N<. 682'/^ k<1
Herrschaft Michelstelteu und 8ud U.b.-
N l . 50/c aä Pfarrgllt MauuSvmg i>ow.
SlyuldresteS per 191 ft. 51 kr. 0. 8. 0. ge-

! wi l l ig und zu deren Bornahme die Tag-
l sutMig auf den

^ 17. O k t o b e r d. I . ,

vormittags 10 Uhr. hiergcnchlS mil dcm
Vci^tze ullgevrbuct worom, daß bilst
ReciNlllle» ylebcl nulhigenjuUS uuch unter
lhlcm Wcnyc auf wch.hr und Ku,lc«
der säumigen itrstchelin werden huilan.
gcgcoeu wcloen.

DaS Schatzungsprotololl, die Grund-
buchsefitaclc uno die ^»(llallolls^eomg.
Nisse lölmen hlcrgcrihtS eingrschcn werden.

K..t. Bezlrtsgellcht Stem, am 20<len
Jul i 1ü74.

M39-3) Nr. 2132.

Executive
^ Nelllitäten-^llsteigenlllg.
> Vom t. t. Bezirksgerichte Neifniz wub
^bekannt gemacht:
i <ös fei übn Ansuchen der Maria
Perc von Miiterdorf. durch Dr. W , n ^
t»cler, die tfccullvc Belsteigelung der dem

^Anlon Tclauz vvn Nledeldoif gehuligel!.
U-rlchtllH auf 1365 ft. geschählln Nc°li:a!
8ud Urv. -Nr . 3^9, Reclj.-Nr. 231 lid
Herrschaft 3wsmz bewilliget und hiczu
drei Fellbietungs-Tagsatzuligen, und zwar
die erste auf den

3 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

3 0. N o v e m b e r
und die drille auf den

30. Dezember 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der GerichlStanzlei mit dcm Alihangt
angeordnet worden, daß die Pfandreallläl
bei der ersten und zweiten Feilvietung nm
um oder Über dem Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vodium zu Handen dei
tticitatillnscomrmssion zu erlegen hat, so
wie daS Schähungeprototoll und der
Hrundbuchsextract lünnrn in der dies»
gerichtlichen Reglsuaiur e îgesrhen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 30sten
August 1874.

, (2133—3) Nr. 3002.

Neassumierung dritter ezec.
Realltattn-L)elstcigelung.

Vom l. l. Orzlrlegrrllyle Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über An,uchen des t. t. Rent»
amtes Landslruß die efec. Reassumierung
der dem MuthiaS Peoc von Motoirje ge.
hörigen, gerichtlich auf 801 ft. geschützten.
8ub Urb.-Nr. 354 î ä Herrschaft Plelter-
juch vorkommenden Rrallläl sammt An»
und Zugehör bewilligt, und hiezu dle Heil-
bietungs.Tagsatzung, und zwar die drille
auf den

4. November 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hlergerichls
mil dem Anhange angeordnet worden, datz
die Psanorealllat hiebei auch unter dem
SchichungSwcrthe hintana.ea.eben werden
wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
jcdcr ^iicitanl vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Badmm zuyunden der ^»cita-
tionscommlssion zu erlegen hat. sowie das
Schatzullgsplolololl und der Grundbuchs»
eftract loiinen m der dleSgerichtttchen Me-
glftratur emgesehen werden.

K. l. Bezlrlsgellcht Gurlfelb, am
21. Juni 1874.

( 1 7 9 5 - 3 ) Nr. 3551.

Ezecutive
Reülitäteu-^elfteigerullg.

Born l. l. Äczlllsgrnlyle Virlsn,z
wird bekannt gemacht:

(is sci über neuerliches Ansuchen des
Johann löega von Sodeischiz Nr. >59, al»
Ccsslonär dlS Georg »l lo von S^polot
d»e executive Berslelgcrung der dem nn»
ton Sllc von iiipovs^ Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 862 ft. geschützten, im Grund-
ouche der Herlschufl Rellmz 8ul> Ulb.»
Nr. 888 vurlommenden RealUäl bewilligt
und hiczu dle emzige Frllvielungs - Tag-
jahung auf den

27. O l t o b c r 1 8 7 4 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, iu looo
der Genchlstlcmzlei Mlt dem Anhange an-
geolduet worden, baß d»e Psanoreallial bei
dieser Ftllvlclullg auch unicr dem Schü»
tzungswerlhe hlnlangegeben lverden wird.

D«e ^!cltul»ollobct>lngnlsse, wornach
insbesondere jcvci ^lcilaul our gemuchlem
»llnbole ein lOperc. Bablum zu Hauben
der ^lcilatiollScommlssioll zu ertegcn hat,
jo wie das SchußungeprololoU und der
GrundbuchSlfllacl ton»!»» in der dieSge-
richilichen Reglsuaiur eingesehen weiden.

K. t. BciulSgellchl Reiflilz. am 17«n
Juni 1874.

(2344^2) Nr. 3900.

Orecutive
Neülitätcu-Aersteigerung.

Vom l. l, Vlz'llsgerlchle Senoselsch
wird bekannt grnmchl:

Es sci übel Ul,,uchen der Agne« Gas-
pcrultl von Trieft, duich Dr. Deu von
Aoelsbllg, die rxec. Fellvietulig der d«m
^jlihalln Mahort ö von ztlrinubelSlu ge-
liöil^el», gelichlllch auf 1890ft. gtjchatzlen
Rcalilü'cn Uib.-Nr. W13 und 1049 uä
Her« schuft Abelsbelg bewilligt, und hiezu
orei HellblelUllgS-Tagiahungm, und z«vl»r
die elfte aus den

9. O l t o b e r .
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die drille auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem Alchange ungeoidn»,l worden, oaß
die Pfandrcalliäl bli der ersten uno zwei-
lcn Hellbutlmg nur um oder uver dem
SchahungSwcrlh, be, der drillen aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licilationsbedinanifse, »ornach
lnSbejondcre jeder Licltanl vor gemachtem
Anbote rin 10"/, Badmm zu Handen o«
^«citationscommlssion zu erlegen hat, so
wie das SchatzungSprotoloU und der
OrundbuchSefttact ttnnen in der dies«»
richtllchen Registratur eingejehen werd«

«. l. Bezirlsgetlcht Senchtsch, u^
10. «ugust 1874.
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2ttf Saison - L. W a l l e n k o , **»»»%***
sein reichhaltiges Lager in neuesten Kleiderstoffen, SÜaftls, Pläldg etc. zu billigsten Preisen*

Eine Theatefloffe
UN 1. Nauge silr die sloucnischcil Vnrjlruungcn
ifi jeden nni;kradtn Tag zu vergeben. Auslnnf i
im Annoncenburca» (zllrstenhof 206).

,2^79-1)
Au« llner> Versicherung, aui deu. Todesfall

hei der allgemein belauntcn VcbenSveisicherulig«-
aesellschaft , (2375)

..Oeßerr. Gresym"
erhielt Uh «in«n. nanchaite» Velrag buich b,e
hiesige Ocneialsepläseolanz auf das promtrste
an«be;alilt. weshalb ich mich angenehm veranlaßt
M l e , selber melurn Dant öffentlich iiu s°g«n
und bei d.lser, Gelegenheit obige Gesellschaft
allgenuin besten» l̂ u empfehlen.

L a i b a c h . 28. September 1874.

Fanny Kliam,
NestauraillöwilMl'

OeffenN. Dankjagung.
Oe,erligtc hat aus einer Vcisichenmg ani

den Todesfall dei der bestaccreditienen Lebcn^
Vetsicherung«geseÜschaft

ÖÄ. Mi
einen bedeutende» Velrsq durch die General'
Uepläsenllln; allhier Herrn Gal . Iefchlo
auf das prvmlefte und cou!anl>!lc aufgezahlt
belommen, und invcm ich obiger O sellschatt unü
namentlich deren Verlreluna, hllfiir besten Paul
sage, lann ich bei «>,ser Gelegenheit die wegen
lürer Eoliditiit unl> 3ieellllÄt allgemein belanule
Vescllschlst nur jederman auf das wärmste und
beste anempfehlen. (23^4-2 '

kaiback. 29. Sevtember 1«?4,

Hlai'16 Xo8in,
Vausoen^erowltwe.

Edict.
^ .^Vom lc. lc. Xotar xu klanillll ill»

^veiobo 2ls 8cluiI«Iuor asi dio V«r1ui>86li-
gollHlt äs3 am 17. ̂ Ml l 1874 ?.u Kircl,-
ä^rt l t«.-^r. 10 vurgtordeuLu KßHlitütßu-
be»it2er8 Oporß Ulkänik etvvlls »clllilclßu
oäer 21^ <M>ibiß6l an (liess Vori2886u-

»usjfetorlislt. doi dßm ! l . l^. ^owr i ^ s xu
kliluiu2 2,m ^owinsnclsll >.. . .

vollnerzt»^ «l<»n 8. Oktober l8?4
>orwitt»,8g 6 l̂ Î r ?u er^deiilen, oclsl-
bi3 <illdin ilire Ossuclio »cliristlicil ?.i,
üb«rlSlclisn. (23tt1—3)

stzptewbsr 1874.

von mit w i i !
Dcr letzte Nest

tranz. Cliinasillicr-Er-
zeugnisse

des

J. Bettelhcim,
I. Franziskaner platz 3, Wien, •

muss bis längstens Kmle Oktober iJ.J. wegen
Auflösung uVs^ochäftes ausverkauft
s«in, Jäher f'ol|;cji<Je

Preisermässigung:
früher jetzt

l Suppenschöpter 4 11. 80 kr. 2 fl. 25 kr .
l Gemüselössel . 3 - 50 - 1 „ 40 „
l Obettsohöpfor 3 . •- • , 90 „
1 Pfefferp & SaU-

fassl (innen ver-
goldet) . . 6 . — . l „ 90 „

1 Sei<sbücli8el s.
Ufferl . . 5 . - ,. 1 9 0 „

V, ülzd. Rastl U > — . 2 M 50 „
'/, . Kaffeelöffel 3 • 75 » 1 „ «o
7, . (vergoldet) 4 • — . 1 „ 50 „
'/, . Messer . 9 - — » 2 „ 7.1 „
7, .. G.beln . 9 . ~ . « „ 76 „
'/, . Lüfl In 9 • - • 8 „ 7?> „
l Theeseiher . 1 > — » — „ 30 „

In die Provinz gegen Nachnahme
»fompt un<; gewissehlmst. Leu<:hter, Giran-
lola^Zuckerzaogen, Sorvieitensp»ngen, Essig-
111U Oelbehilter, Zuckerstreuer, Tassen, Thee-
»ervice, Zuhnstocberbehälter, Eierbrecher etr.
*lc ebeof»»« z u so staunend billigen Prei-
g£«llL_j* (2215-3)

Gine complette

Copiermaschine
N7bst Z l lgehör sawic eine (237K)

eiserne Kasse
ist zu verlaufen. Wo? sag« die Expedition de«
Vlalle«.

vSeliinerzlos
. oho« Einspritzung^

ebne Lit V«rdanunK flövenfce iRlcbicamcnte,
oi)iK Folffok»ankhelt€in unb Be. nfastö-
Tao{r betit uo4< einer in umät?Ufjen Ja sie n bef)>
beftimtcH. g a n z n e u e n M e t h o d e

llariirniirenflAMtso,
foweijt tViaoh cntOantcne al8 aurt) no* fc
jtftr veraltete, naturgemäs«, grründlloh
i;tib Bobnoll .

l>r. Hartm^nn,
Vitlgliet) bet mcb. (Jacuität.

%« I m , 2,tadt,
OabftburQerflnffc 1.

• 'Au4 ©autau«fd)l<ifle, Strlctusen, F l u s s bei
F r a u e n , S3l«uJ>fu$t, Unftuttitbarrett, yoü\i->
tionen,

IflanneHMrltvtttrhe^
c6«nfc, onne zu sohnelden ober ju btfiiutn,
ftrcpfmtöfc obev sypbllltlaohe Oesohwtire.
Ctteng« Discretion totrb genja^tt. honorierte,
rait.Viamex ober Sbiffte bejtitinetc ©mfe tsetben
ümgebenb beanttrortet.

Sei ein[ettbui| son 6 fl. ö. EB. toetben $et(>
mittet sammt ®ebrau(^«antofifunq ^ofttoenbenb
jiiflefenbct. (H2H7-:ij

Kalender
sllr das

Johl 1875.
N°Ä'« V°>!M>»W, , '^

mit Holzschnitten, l;5> lr.

Der Wiener Bote, ^ ^ '
36 lr.

3 ! v M ( M l , illustr. Vollslalcnder. «0 tr.

Ingenieur- und Architekten-
kalender ° 7 ^

Loebe's Kalender ^ ^ r i?.:!
.^ahrl,.. geb. f l I.»>0

Damen-Almanach, ^ 5 ? Ä >
Oesterr. Üiiedizinaltalender

von Dr. Nader. 30. I a t ^ , qs". fl. l Ü0

Taschenbuch für Civilärzte
v l , Dr W>l!ll«l!ofer. l? I,hrg , get,, ft. l 60.

Oesterr. Lehrerka lender ̂ 3
I. Adlv., gcd.^) lr

Fromme's Maß- und Ge-
wichtstalender, «eb. st. i

Oesterr. Forstkalender U A
^ I^rc,.. fl. !.6!).

Fromme's landwirthschaftl.
ssiil<>Nd»<>r " ° " Dr. W,lcle..s, 1 Jahrg.,
" l U N l ^ r l . geb fl. I W

Oesterreich. Iuristenkalender
, von T>>. Fruhiu^ld. 3. Iahrg , geb. ft, 160 .

>Iunftenkalender ^ » ^ , ' / H
Oesterr. illustr. Voltskalender

! uo» Tr. N. Hilb^ stein, 60 tr.

Portemonnaie-Kalender, A".?'
,n Mel,<l1pl^ 36 lr.

Blocktalender zum Abreißen 64 lr.blovenska Pratika
! » «3 kr.

Brieftaschen- und Wand
kalender in allen Formaten

und Größen.

Wiederverkaufet
erhallen Naball!

Zu beziehen durch

Ip . v. Kleinmayr & Fei Bäben1!
V^cyy^l'dlung ln vaivaa,.

Pferde-Verkauf in Laibach.
Samstaif den 3. Oktober 1874,9 Uhr vormittags, werden am Jahrmärkte*

platze in Laibach 20 ausgemusterte, theils Reit- und Zugpferde des k. k- . {£
Artillerieregimonts Baron Vernier Nr. 12 im Licitationswege gegeu soglejCD

Barbezahlung verkauft werden. (2363—3)
Laibach, am 29. September 1874.

Vsr^2.1tun32>lloklimi33ion äes 12.1'släHrtiiisriS'Il.ez.

Mineralbad Töplitz
nächst Rudolfswerth (Neustadtl) in Unterkrain.

Dieses durch warme Heilquellen (30° R.) ausgezeichnete Bad k001^
vom 1. Jänner 1875 sammt dem vorhandenen Mobilare und dazu g0Mrl#
Garten-, Acker- ünd Wiesenlande zur Verpachtung. (2230---v^

Pachtlustige wollen Ihre Autrage bei dem Fürst Aiiersperjf'scheii *oT*
und Kentamt zu Ainödt, Post Hof in Krain, läiiff.steiis bis «0. ̂ ovcm»f

1. J . e i n b r i n g e n , W03e lbs t d i e P a c h t b e d i n g n i s s e e i n g e s e h e n w e r d o u k ö n n e D ' <

(2315—3) Nr. 2564.

Reassumicrultg dritter
erecutiver Fcilbietung.

Bom l. l. Bczlilsgerichte Sittich wird
kundgemacht:

<Ls sei über Ansuchen der l. l. Fl«
nanzprocllratur für Kraw in Vertretung
des hohen Nciars und Arundel>tlastunns<
fondes die mit dem Vescheide vom lOten
März 1874. Z. «10, auf den 30. April
1874 angeordneten und mit dem Bescheide
vom 27. April 1874, Z. 1442, sisticrte
dlitte Feilbiltulill. der der Theitsia P>ö»
tur vou Rlldvkendoif a.ehttr«ll.en Realität
Urb.-Nr. 158, loi. 160, ad Herrschaft
Sittich des Temenitzamtes pow. 9^i3 ft.
69 lr. mit dem vorigen Anhange auf den

8. O l t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, reassmniert worden.

K. t. Bezirksgericht Tlltich, am 8len
Nuqust 1874

(2358-3 ) Nr^"272I?

Erccutive Feilbictullg.
<iS wild l'etannt gemacht, daß wegen

unbekannten Aüfentyaltes des MulhiaS,
ties Anton und der Gertraud Um,t und
da auch deren (irden unbekannt sind. dic
Olsche'de über die executive F^ilbielung
de« Johann Umct'schrn Welngultcns in
Dc,öa vom 3. August 1874. Z. 2251. in
der E^ecutionSsache des Herrn Anton
Krschoj von St. Peter diejcn Tabular»
Mubiuern nicht zugcstcllt werden l^ün-
ten und zur Wahrung der Rechte derstl»
ben bei der Fellvttlung am

2. O l t o b e r ,
3 N o v e m b e r und
4. D eze mber d. I .

Herr Anton Hermann ven Ratschach als
«lurator aufgestellt ist und ihm obige
Hescheldc M lsu l i t werden

K. l. Vezirtsgelicht Ralschach, am
26. September 1874.

(2312-3s Nr. 2563.

titeassmnierung 3. exec,
ezecutiver Feilbictung.

Bom t. t. Bezillsgericht Sittich wird
kundgemacht:

lös sei die mit dem Bescheide vom
21. Februar 1874, Zahl 695, auf den
27. April 1874, angeoldnele und mlt
dem Bescheide vom 19. April 1874. Zahl
13?2. sistierle dritte executive Hellvltlun^
der dem M'chael Ovs gehörigen ReallliU
Urb.'Nr. 107 kä Herrschaft Sitlich Te.
menitzamt pow. 326 f l . über Ansuchen
der Finanzproculatur für Krain uom. h.
Aerars und Giundentlastungsfondes auf

den 8. O l t o b e r l. I . ,

vormittags 9 Ub/, in der Gerichtslanzlei im
Nlassumiermigswcge angeordnet worden.

K. l. BezlltSgerlcht Sittich, am 8ten
August 1874.

, (2231—2) Nr. 4»" '

E d i c t ,̂._
zur Einberufuly der Verlassenschafts-G'^
bißer nach deu, verstorbenen Oiac»

S b r i z a j in Senosctsch. ^ ,
Von dem l. l. Vezirlsgerichte in ^

nostlsch in Krain werden diejcl'iaen, Uil
! als Äläubiger an die Verlassensch"'! ^
am 11. September 1874 in Se ' ' ° ' ^
ohne Testament verstorbenen protololl' g
Handelsmannes und RealilälelM«
Giucomo Sblizaj in Scnosctscb einc0 ^
dcrung î u stcUen hüben, auf«eforde'' ,̂
diesem Gerichte zur Anmeldung und
thuung ihrer Anspi llche den

12. O k t o b e r 1 8 7 4 , ^
oormittasss 9 Uhr. zu erscheinen odtl
dahin ihr Gesuch schriftlich zu iibcrlt '^
widrigen« denfelben an die Verlasse"!^,
wenn sie durch Aezahwnq der a"g ̂ ,
detcn Forderungen erschöpft würde, ^
weiterer Anspruch zustünde, als >»>">
ihnen ein Pfandrecht gebührt. ^

« . l .Bz i ' l ^e r r ch t Senoselfch'
18. Seplemver 1874.

(2221 -2 ) Nr. ^

Ucberttügnllg .
dritter erec. FeildictM

Von dcm l. l. VeztrlSgmchle u
wird l'elannt gemacht: ^ftfa

ES sei über Ansuchen der ̂ c
Hodnil von Feifts'z dle mit v- ^
r^m 7. ̂ ..ttu't 1^73. Z . 6 ^ ^ s e » c
13. Februar 1874 angeordnet ^^ae!
drille exec. Feilbielung der dem ^ ^
Kos von Grufenbrunn Nr. 33 s ^ ^ ,
Reali ät mlt Beibehaltung deS ^<
der Slunde und mit dem vorlg
hange auf den

13. Q l t o b e r 1 » ? ^
übertragen worden. ^ M l '

K. l . Gczi.lSgericht Feistriz, ^
Febru°r^1874. , .^ .

(2316^2) ^ir. ̂

Rcassumimlllg
erccutivcr Fe i l b i eM^

Vom l. ?. Bezirksgerichte S w "
kundgemacht: , l ^

Es sei über Ansuchen " " ' ^ " s
nanzprocuratur für Krain ^ .„hel^'
des hohen AerarS uno des G " v^
stun^sfondeS d,e mit dem M ! « «gM
10 Februar 1874, Z. 540, a.f d ^ ^
«pri l 1874. abordnete uni) ^ M
Bescheide vom 27. April 1 " 4 - H , ^ e"
sistierte dritte executive 3 . " ̂  »tt .
dem Franz Vouk aehö'lge.i Mea^ ^sjp
Nr. 108'/. ad Weixelbura tw
mierungsweftt auf den

l 5. O k t o b e r l . ^ < ^
vormittags um 9 Uhr, und M"
rlgen Anhange angeordnet wol" ^ t "

K. l. Bezirksgericht G ' " l « '
August 1874.

Vruck und «erl», von I«n«z v. K le in« ,y r ck ßebor V««»er«.


